
Neustart am ersten Schultag. 
 

Vielleicht nicht gerade das beste Thema für die Ferienzeit – oder ge-

rade doch: wie überstehe ich den Schulalltag? Mitte Januar geht es ja 

schon wieder los damit… Karin Kampwerths „Alles, bloss kein Stress“ 

ist darum jetzt das richtige Buch. Es erklärt zum Beispiel verschiedene 

Lerntechniken, ermöglicht eine bessere Struktur im täglichen Leben 

oder hilft beim Umgang mit dem „Stressfaktor Lehrer“. Das alles in 

höchst amüsanter, gut zu lesender Sprache und mit Beispielen, wie 

sie im Schülerleben tatsächlich vorkommen. Denn das nächste Zeug-

nis kommt bestimmt! 
 

Karin Kampwerth: „Alles, bloss kein Stress“, Thienemann Verlag, € 12,50 

 

Bilderbuch des Monats: 
 

Charly ist das Älteste von fünf kleinen Entenkindern und das Neu-

gierigste dazu. Seine Mutter hat mit den vier Kleinen alle Flügel voll 

zu tun und sie kann sich außerdem darauf verlassen, dass er vor-

sichtig ist und abends rechtzeitig nach Hause kommt. Besonders 

nach diesem Tag hat Charly viel zu erzählen: durch Zufall ist er im 

Zoo gelandet und hat dort viele verschiedene Tiere kennen gelernt, 

große und kleine, zottelige und solche mit glatter Haut, das Wasser 

liebende und auf Bäumen lebende Tiere. Wie er die Tiere entdeckt 

und was er alles erfährt – das alles macht richtig Lust, nach der Lek-

türe dieses Bilderbuches direkt zum Tierlexikon zu greifen! 
 

Marcus Pfister: „Charly im Zoo.“, NordSüd Verlag, € 13,80 

 

 

 

 

 

 

 
 

Impressum: 

 

Diese Kundenzeitung erscheint monatlich und wird kostenlos  

an unsere Kunden verteilt.  

 

Verantwortlich für den Inhalt: 

 
Bücherstube am Stadthaus - Lucia Bornhofen e.K. 

Stadthausstrasse 4 64579 Gernsheim Tel. 06258 4242 Fax 06258 51777 
 

Sie finden die Artikel auch auf unserer Webseite:  

http://www.buecherstube-am-stadthaus.de 

 

Diese Kundenzeitung können Sie auch per pdf-Datei zugemailt bekommen, sagen Sie im Laden Bescheid, 

schicken Sie ein Mail oder bestellen Sie diese über das Formular auf unserer Webseite. Wir nehmen Sie 

gerne in unseren Verteiler auf! 
    

 

    

 

 

Bücherstubenpost  
 

Ausgabe 01 2008 
 

Bücherstube am Stadthaus  
 

 
 

Neuerscheinungen: 

 
Das beste Marzipanrezept. 
 

Marie Kröger muss sich von ihrem Traum, Tänzerin zu werden, 

plötzlich und unerwartet trennen: die Nachricht vom Tod ihres Bru-

ders bringt ihren Vater dazu, sie als Geschäftsführerin der Kondito-

rei einzusetzen. Eine sehr schwierige Aufgabe, und für eine Frau im 

Jahr 1870 eine sehr ungewöhnliche dazu. Doch nur Marie kennt das 

Geheimnis des berühmten Marzipans, ein Geheimnis, das in der 

Familie von Generation zu Generation weitergegeben wird und nur 

dieses Rezept kann den Fortbestand der Konditorei sichern. So stellt 

sie sich dieser Aufgabe… 

Lena Johannson hat mit Marie Kröger eine Frauenfigur geschaffen, die gegen die Umstände 

ihrer Zeit rebellieren muss und die sich der Verantwortung ihrer Position immer bewusst ist 

– entstanden ist ein Roman, der uns eine lebensnahe Zeitreise ins ausgehende 19. und be-

ginnende 20. Jahrhundert machen lässt. 
 

Lena Johannson: „Das Marzipanmädchen.“, Knaur Verlag, € 7,95 

 
Cath Murphy und die Zings. 
 

Die junge Lehrerin Cath Murphy ist unglücklich verliebt und fühlt 

sich sehr unwohl in ihrem Leben. Das sich viele Dinge darin immer 

zum Guten fügen, bemerkt sie gar nicht: ist z. B. ihr Auto defekt, 

hat der nette Fremde sehr bald Zeit, es zu reparieren oder sie ge-

winnt wieder einmal im Kreuzworträtsel und kann damit die Repa-

ratur ganz leicht bezahlen. Aber die ständigen Briefe der Mutter ih-

rer Schülerin Cassie Zing, Briefe, die immer verworrener und sinnlo-

ser werden, sind doch sehr beunruhigend. Wieso scheint diese so 

viel von Cath zu wissen? Viele unerwartete und charmante Wen-

dungen später kennt sie das ganze Geheimnis – und wir Leser wur-

den bis dahin wunderbar unterhalten! 
 

Jaclyn Moriarty: „Buttermilchküsse.“, btb, € 9,00 
 



Drogenhandel in Bari… 
 

Avvocato Guerrieri wird mit einem ungewöhnlichen Fall beauftragt: 

Fabio Paolicelli hat laut Gerichtsurteil 40 Kilo Kokain in seinem Auto 

über die Grenze geschmuggelt – doch nun, eineinhalb Jahre nach der 

damaligen Verhandlung streitet er alles ab. Sein Geständnis hätte er 

nur gemacht, um seine Frau und die kleine Tochter „aus der Sache he-

raus zu halten“. Guerrieri weiß nicht, was er glauben soll, zumal besag-

ter Fabio Paolicelli vor dreißig Jahren zu dem faschistischen Schläger-

trupp gehörte, der ihn verprügelte, weil er eine „verkehrte“ Jacke trug. 

Trotz oder gerade wegen dieser Erinnerung setzt der Anwalt alles dar-

an, genau zu ermitteln, was damals an der Grenze geschah. Dass er sich dabei in die Frau 

des Angeklagten verliebt, macht sein Leben alles andere als leichter… 
 

Gianrico Carofiglio: „Das Gesetz der Ehre.“, Goldmann Verlag, € 19,95 

 
Zwischen den Welten. 
 

Charlie und Max sind die besten Freunde, jede freie Minute verbrin-

gen sie miteinander. Auch diesen einen Nachmittag haben sie ge-

meinsam verbracht, sie waren lange mit dem Fahrrad unterwegs und 

haben schließlich an einem Weiher geangelt. Und hier passiert etwas, 

dass unumkehrbar scheint: Max wirkt wie verhext und springt freiwil-

lig auf den Grund des Wassers – Charlies Rettungsversuch scheitert. 

Doch sie ist sich sicher, dass er noch lebt und von ihr gerettet werden 

kann. Erst erscheint er ihr in Träumen, später findet sie einen tatsäch-

lichen Zugang zu seiner Welt und so setzt sie alles daran, ihn zurück zu 

gewinnen.  

Jonathan Stroud ist ein faszinierendes Buch für Jungen und Mädchen ab 12 Jahren gelun-

gen; ein Roman der noch lange nachklingt, über lebenswichtige Entscheidungen und den 

richtigen Zeitpunkt zum Festhalten oder Loslassen. 
 

Jonathan Stroud: „Die Spur ins Schattenland.“, cbj, € 10,00 

    

Hörbuch des Monats: 
 

Auch in 2008 noch genau gleich wichtig… 
 

Im November 2007 wäre Astrid Lindgren hundert Jahre alt gewor-

den – und unglaublich viel Menschen, Kinder sowie Erwachsene, 

haben das gefeiert, denn sie war die große Kinderbuchautorin des 

vergangenen Jahrhunderts. Dabei sind alle ihre Helden zeitlos und 

alle Bücher von Astrid Lindgren haben nach wie vor die gleiche 

Faszination. Viele Erlebnisse des eigenen Lebens sind in ihre Bü-

cher eingeflossen, und genau deshalb ist es sehr interessant mög-

lichst viel über dieses Leben zu erfahren. Das ist natürlich viel einfacher, wenn es in der 

leichten Form des Hörbuchs dargebracht wird… 
 

Sybil Gräfin Schönfeldt: „Astrid Lindgren.“, Deutsche Grammophon, € 9,99   

 

Wir empfehlen: 
 

Auf der Suche nach dem Mittelalter. 
 

Der Journalist Eric T. Hansen war schon als Kind fasziniert vom Mit-

telalter. Kurz davor, seine Zelte in Deutschland abzubrechen und 

zurück nach Amerika zu gehen, packte ihn diese Faszination noch 

einmal sehr heftig und er beschloss, der Geschichte „nachzureisen“ 

und seine Erlebnisse zu notieren. 

So ist ein lesenswertes Buch entstanden: Beginnend mit dem Pira-

ten Störtebeker, mit Besuchen bei Otto dem Großen und seiner 

Schwiegertochter Theophanu, bei Barbarossa, Walther von der Vo-

gelweide und selbstverständlich den Nibelungen erzählt Hansen die 

Geschichte Deutschlands während des Mittelalters so unterhaltsam 

und trotzdem sachkundig, dass man das Buch kaum aus der Hand legen mag. Dabei gelin-

gen ihm immer wieder Bezüge zum heutigen Leben - „Die Nibelungenreise“ ist Geschichts-

unterricht der anregendsten Art! 
 

Eric T. Hansen: „Die Nibelungenreise“, Piper Verlag, € 10,00 

 
Stachelbeergrün oder Pflaumenblau? 
 

Vielleicht haben Sie sich ja von unserer Empfehlung im letzten 

Monat („Wohnrezepte für ein glückliches Leben“) inspirieren las-

sen? Und vielleicht haben Sie dabei festgestellt, dass einfaches 

Umräumen und Neudekorieren doch nicht ausreicht, sondern es 

ein ganz neues Farbkonzept sein muss? Dann hilft dieses über-

sichtliche Buch: Mit einer Einleitung, die Ihnen anschaulich erläu-

tert, worauf es bei der Farbwahl ankommt, wie man zur eigenen 

Farbe findet und wie man diese Farbe (ohne gleich alles zu strei-

chen) ausprobiert. Das Wichtigste sind jedoch die anschließen-

den über 200 Farbkonzepte, die zum einfachen Nachschlagen 

gedacht sind, und Ihnen genau aufzeigen, welche Farben gut miteinander kombiniert wer-

den können. Auf an die Pinsel! 
 

Anna Starmer: „Enzyklopädie Wohnen mit Farben.“, Fleurus Verlag, € 9,95 

    
    

…mit den vielen guten Se…mit den vielen guten Se…mit den vielen guten Se…mit den vielen guten Seiiiiten.ten.ten.ten.        

 

 
 


